


Bodo Schäfer „Das Internet ist die bahnbrechendste Erfindung
der Menschheit – vielleicht sogar wichtiger als der Buchdruck“

Die Wissenschaftler sprechen von zwei Phänomenen:

____________________ beschreibt die ___________________ 
von 
____________________, vorwiegend im Bereich elektronischer 

__________. 

_______________ bezieht sich auf _______________ im 
Allgemeinen.

Durch die ________________________ des ___________ können

heute auch Privatpersonen ihre ___________________________ 

an die ________________________ bringen.

Zudem gehen immer mehr __________________________ etc. 

_________, so dass es heute eine _________________________ 

an ________ gibt, die ___________________________ stehen.
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Vor 100 Jahren gab es nur die Zeitung. In Großstädten gab es eine
Morgen- und eine Abendausgabe. Es gab aber noch keine 
Illustrierten, keinen Fernseher, noch nicht einmal das Radio.

Erst vor 80 Jahren wurde das Radio massentauglich. So konnten 
Informationen bereits viel schneller und häufiger übertragen 
werden, als es jemals zuvor in der Menschheitsgeschichte möglich 
war. 

Parallel entwickelte sich das Kino mit der Wochenschau – und ein 
deutscher Forscher namens Manfred von Ardenne begann damit, 
erste vollelektronische Fernseher zu entwickeln.

Das Fernsehen steigerte den Informationsfluss und in den 
Nachkriegsjahren kam nicht nur das Farbfernsehen dazu, sondern 
auch eine stetig steigende Zahl von Zeitschriften und Magazinen.

All diese Medien wurden frühzeitig als Werbeträger erkannt und 
schamlos ausgenutzt.

Hochglanzzeitschriften bestehen heutzutage aus je einer Seite 
Inhalt und einer Seite Werbung – mal ganz von den Einlegern 
abgesehen.

Und mit der Digitalisierung kamen neue Werbeträger dazu. Denke 
nur mal an die Spam-Mails, die Du täglich erhältst.
Es folgte das Notebook, das Mobile Internet, das Smartphone… 

Viele Menschen entscheiden sich inzwischen bewusst gegen das 
Tragen eines Smartphones oder Handys, da sie von der 
Informationsflut genervt sind.


